
coeaenucakichtcn aus der 
alten Heimattl 

» Pauker-. 
III-visit grandentmrm 

Berlin. Das hiesige Andredistens 
dlatt »Nenes Leben« wurde lonsiszirt, 
weil es anltiselich des Jahregtnges der 
Hinrichtung der Chiengoer Anarchisten 
letztere gloriiizirte.——3wei Träger des 
eingescheuert Namens v. Bockuiii-Dolsss, 
die Brüder Albert nnd Friedrich d. 

BdclnnisDolst sind hier unter Anklage 
der Hochiiadelei verdaitet worden.—-Der 
läjeihrige Arbeits-Eint rsche Franz Wegner, 
welcher feine lttrosmiuttet zu ermorden 
versucht hatte, wurde zu acht Jahren 
Gefängniß verurtheilt. 

E riner. Eine Epreeregnlirung im 
Kleinen ist seit einiger Zeit zwilchen Mk 
nnd Fiirsteumnlde im Gange. Dass Urtei- 
dengestränch, dncs nus weite Streiten die 

Ufer säumt und stellenweise weit in ins 

Wasser hineingenmchsen ist, wird den 

Strambauarbcitern gründlich als-kir- 
hanen, so dnsz die Ufer und die Vulmen 

sreigelegt werden. Ob dieses tleinz Mit- 
tel km dem baden Waiiei«itniide, unter 
dein den ganzen Sommer hindurch nuszer 
den Anliegern duch die Fischer schwer ge- 
litten habeu, die-l eindern wird, erscheint 
allerdings sei-r ins-nnd 

Potsdn m. Trei italiere japanische 
Jnstizbenmte trafen dieser Tugezu drei- 
mandtiger Tluitiziteit bei dein Land- 
gericht in Putz-dont ein. Cis sind der 
japanische Oder iiieichznntvalh ein 
Staatsanwalt nnd ein Oderlnndess 
gerichtöriiili. Tie Herren sollen hier 
das deutsche Justizwesen eingehend 
stndiren, um nlzdann in Japan dar- 
nach ztveckentsprechende Neuerungen ein- 
zusiihrem 

S d a n d n u. lsin Geschütztonstrnb 
tenr Namen-:- lsckmdnn wurde hier unter 
der Anllngen die Pliine eines in iron- 
strnition befindlichen Geschritzes entwen- 
det zu haben, derlsniteL 

Provinz gerannt-tu 
Gee st e m ii n d e. Der Geschäftsgang 

der Hochseefischerei war nach dein Inh- 
Jesberichte der hiesigen Hondeiztnmmer 
sehr lebhaft. Ter Verkehr im Fischerei- 
hasen ist erheblich gestiegen. Tie Fisch- 
versandtgeschnste haben alter besonders 
wegen dadurch-den eiglosen Winter 
bedingten hoben lsigpreise sehr ungiini 
stige Ergebnisse zu verzeichnen. Ter lite- 
sammtumsatz in den Anltionen betrug 
3,460,000 Murl gegen 2,9W,000 Mark 
im Vor-jahr, der Fischverlnus 28,700,- 
000 Psnnd. Tie Hitringssischcrei mit 
Dampsern l;at unter der verspäteten Ab- 
lieferung der Dainpier selir gelitten, da 
in Folge dessen die ztingpetiode nicht 
ganz ans-gelingt werden konnte. 

Gosia r. Jn der Neide unserer 
Stadt wurde dieser Tage ein großer, die 
Jahreszahl 1201 tragender Steinsarg 
ausgegraben, der augenscheinlich zur 
Beiseszung eines Bischofs oder Abtes ge- 
dient bot. Der masside Sandsteindlock, 
der den Sarg deckt, zeigt das Relief 
eines Manne-H im Priesterdrnat mit 
Kelch und Meskbuch Der Sarg selbst, 
dessen Jnnnrnnin in lsieitnlt eine-Z 
Menschen nnegelinnen ist, tragt un allen 
vier Wien ein mens. 

Preis-ins Dossktr·xcassarr. 
K asse l. Hier verichied der Oelonos 

mieratli Karl Bogen-n der als langjäh- 
riger Vorsitzender des lnndmirthichast— 
lichen lsentrztlnereins iiir den Regie- 
rungåbezirt liniicl sich besondere Ver- 
dienste Inn tixs Forderung der liessischen 
Landwirtliiltnft erworben bat. 

F r n n l i u r t. Jm hiesigen Haupt- 
bahnisos stnrli Uldkzlich nni Oersschlag dser 
Lande-net Vldvolnt Archidnld Magus-. 
Er wollte sich von einer lringeren Nan- 
beimer Kur nnch seiner Heimatl) zurück- 
begeben. Frau Roger-·- lrtste gernde die 
Fahrlarten, als ihr Gotte todt zusam- 
menstürzte 

Wie s b u d en. Dus- Schiunrgericht 
ver-hängte sechs- Jalne Zuchtlmns ishr 
den Schreiner lttrnber nn;v 

« zip-nein 
wegen zweier Mordanschluge aus seine 
eigene Ehe-sein« 

provmx nomine-km 
D n rn g n r te n. Vier verunxiiiickte 

der Arbeiter tktnlsrtrd Aan ern-J Mitt- 
nis, Kontbntnnt von les?«—-«7I, auf 
recht traurige Ursein-. Auf der Rnktreise 
aus der Ein-Tit hin-site er den Bahn- 
dnntrn der tttsintstrtnn glitt uns nnd 
fiel in den Hafen. psn io finster Stunde 
verhallten feine Hititsrnie ungelnnt und 
fand er fo den Ter- jn den Wellen. 

Swinentnnde. Westen den vor 

einiger Zeit verittnvnnduten Wnrntls 
Blantenbnrg ift seiten-J der ttsiti,ttitt)eti 
StantsJanwnttfchnit ein Ziettbrief »M- 
sen worden. Wie nnrn vermuthen inll 
er sich itn Ansilnnde in Sicherheit ne- 
dracht italien. sinnt definitiven Nach- 
folger ift Banrntti Tietz ernannt worden. 

provim III-km 
B r o in t- e r g. Wegen verschiedener 

Aufsehen erregt-»der Einbrttche wurde 
der Arbeiter Stelter von der hiesigen 
Straftannner zu if- Jahren Znchthans 
und Nebenitraien verurtheilt 

anwraztarv. Drei in einem 
nuse des Vorwertg Modow eingeschlaf- 

me Kinder haben in einein Feuer, das 
durch ihre Undvrsichtigteit entstanden, 
den Tod gesunden. 

Wo l l fte i n. Die Struftannner ver- 
urtheilte den Lehrer Womhe ans Katwik 
wegen sahetåssiger Tödtnng zu einem 

unt Gefängniß. Wsythe hatte sich im 
mnibue gebückt, wobei seine geladene 

Ftinte sich« entlad, und die verwittwete 
Frau Landgerichtsdirettor Sobeeti tödt- 
tich getroffen wurde. 

pro-Um Ohms-unten 
Statut«-»F Jin Juni d. J-; 

Wut-end vorn hiesigen Batailton ders 

Füssliet Buchbolz, und es iit bis jth 
nicht gelungen, ihn su ergreifen. Jetzt 
bat man seine Militiiriachen in der Näh-e 
der evangelischen Kirche gefunden. Das 
Seitengewelir war vollständig verrostet. 
Buchholz flammt aus Kartenstein ; es ist 
dies das dritte Mal, daßet fahneufliich- 
tig geworden ist. 

Gurnbinnen. Jn Kanleinnen 
wurde Rentner lilreinrts durch Axtbiebe 
getödtet, die Eheiron wurde schwer ver- 

lest. Als der That verdächtig ist ein 
iöjäbtiger Fleischerlebrling verhaftet 
worden. 

c fte r o de. Hier erichoß sich der 
Feldwebel Les-te vom Justinian-Regi- 
tnent Nr. M 

Provinz xlslcsipreusicm 
63 r u n h en z. Jtn benachbarten 

Nrrixiånmtkrint wurde der 74 Jahre alte 
dient-ice cllkichnel siinntenberg in seinem 
Ertzluinnnner erinordet nnd beraubt. 
Mem sum die Leiche nnter dem Bett- 
stroh Versteckt Ter J nd iit Durch Messer- 
itietie nnd Hiertriiknmerrnm des Schädels 
herbeigeführt Ter Thnter ist unbe- 
konnt 

Schwere e hiesige Zucterfubrik 
lmtte »W- gnliiisete Arbeiter angeworbem 
die entsprechend Den getroffenen Verein- 
barungen Ptintttich lner eintrafen, sich 
jedoch weigerte-h die Arbeit fiir den 
üblichen Arbeit-Stolen nnfziniebtnen. Es 
stellte sieh heran-z das- iie von einem 
Agettten nnter den glänzendsten Zusiche- 
rnngen ongerrnrben morden Waren. Der 
Akteni hatte den dienten aber die Kon- 
tratte abgenommen nnd init diesen dass 
Weite gesucht. I 

Ti 

Yheinprovinx. 
K d l n. Tie tdnigliche Regierung ver- 

öffentlichte dieser Tage eine Polizeivers 
ordnung, wonach im Gebiete des Sie- 
bengebirges, in Theilen des Sieglreisesj 
sowie des Banner Kreises Steinbrliche, s 
Fabrileu n. s· w. nicht mehr neu angest 
legt oder errichtet sowie vorhandenes 
fSteinbriiche nicht erweitert werden diir- s 
en. s 

Elberseld. Der am 8. AugustJ 
ausgebrochene Zinnnererausstand hat- 
erst liirzlich sein linde erreicht. Tie weit- i 
aus meisten Zimnierer hatten die Arbeitl 
indes; bereit-J var längerer Zeit wieder 
ausgenommen. Die Meister haben die 
Forderungen der Gesellen, zehnstündige 
Arbeitszeit, Stundenlohu dan stti Pseu- 
uigen und lu» Prozent Lohnzuschlag 
fiir Sonntags- und Nactstarbeit, bewil- 
ligt. 

K o blen z. Von zwei aus dem hie- 
sigen litesangnisz entflalxeneu Gesange- 
nen ltat sich der eine wenige Tage daraus 
wieder gestellt. Er war zu seiner Frau 
gekommen, die itnu einen solchen Em- 
pfang bereitete, dasz er Reismuö naan 
und die ichukienden litefangnißmauern 
wieder aufsuchte. 

Vierse n. Der Jnlsaber der sallir- 
ten großen Seidensabril Schiffer- 
Hainers:—, Willi Schiffer, ist aus Antrag 
seines Vateer wegen Urlundensalschuug 
verlsastet worden. 

provink Hart-few 
E r s u r t· Die Landwirtliesdlnie Otto 

Gärtner und Otto Dunkel von lslrlebeih 
welche dar einein Jahr dass dortige 
Psarrgeltaude besudelt l:.1tteu, wurden 
vom hiesigen Schosseugericht tue-gen Be- 
leidigung deiz titeistlichen zu je H Tagen 
Gefängniß verurtheilt Zugleich be- 
schloß der lsierichteshoL die Beide-u, welche 
im Verdacht stelieu, den als Zeugen ber- 
nonunenen Steinbrecher Gottfried Nico- 
lai zum Meineid verleitet zu haben, 
sowie den Zeugen wegen Meineidisvev 
dacht-Z sosort zu verhaften. 

M it h l l) a u se n. Jn der letiteu Zeit 
ist die Agitation iiir den Bau einer 
Bahn den Miitsllsausen iiber Kultstedt 
nach Oeiligenstadt eine sehr rege gewar- 
den· is-: lzat sich eiu lsentratanesitntse 
und eine Neide von LrtsJaustchussen in 
den betressenden Ortschasteu gebildet, 
welche das Projelt schau tuchtig gesitt- 
de"t'- ·..«i· 

"« 

,...i "L:i.;.; du aus 
stätuj bis Sei-« Marl beiuesseuen Kosten 
siir die Vorarbeiten sind bereit-J sicher- 
gestellt worden. 

Provinx Fichte-from 
Ventheu. Die Etrnstunnuer ver- 

urtheilte den hiesigen Polizeiselreteir 
Müller tvegen verschiedener Amt-wer- 

ehen en einem Jahr zwei Monaten iste- säugttiß. 
G ö r l i d. Der Begründer der Firma 

«Set)letisctte Holzindnstrieistesetlsttsnst 
vorttntliJ tttnsetsetveuts u. Schuttdt« in 
Langettol5, tituliert Ettttschetvenl), ist int 
Alter von TR Jnlsren l;ier gestorben. 

s G r os; « t re is it ki. Neulittj Neuig- 
mittngg entstand nui visJ setzt uneins g-e 
klärte Weise in Ischnnunet trllgutls 
Feuer-, welches bei dein ortnnnrtigeu 
Sturme rasch uui sich grisi unr- in tur- 

.zer Zeit neun Beiijzungen in Ast-s- legte- 
Nur ein Theil tssxr von der Brust-Liter- 

-strovhe tietrvsseneu Lundltensestjner ist 
"ntit geringen Stunnten versichert. 
provinx Heistrswiwsotlloiev 

KieL Tie- betuuute Schisssstverit 
«thvnldtiverte« in Tietrichedori. die 
bisher nnr Onudetzschisse tuinte,l1e- 
absichtigt, in jutnnst auttsätriegssclsisse 
aus Stewel zu legen. Ein geeigneter 
helling ist bereits fertig gestellt. us 
diesen Tagen wurde der Werst siir rixs 
sische Rechnung ein Dantpser von setsr 
bedeutende-r tstrosze in Austrag gegeben 
Derselbe soll itn tirnstsnlle als Hilf-J- 
treuzer in die russische Marine einge- 
stellt werden- 

Trentsbitttel Jn Vorbnrgdurch- 

Gunsten Ratten bei dem Landnmuu nnd 
ndterS .einen hölzernen Kasten und 

chlervten ein darin befindliches Packet 
mit 12 tmsMurtsetseinen sort Achtdies 
see Bantnoten hoben stets unter dem 
Fußboden wieder vor-gesundem die 
and-u nie: nn« spurlos verschwunden. 
i—-I— w- —- 

provtm Meissan 
Arnsberg. Tie Anlage eines eisu- 

trischen Wasserwerteg behufs Ansi- 
nnynng der Wassertrait der diinlir ist 
hier in Angriss genommen. Zu diesem 
Zweite wird der öftlich von unserer 
Stadt gelegene Lilienberg durchbohrt 
und zwar durch einen 75 Meter langen. 
quer durch den Berg gehenden Tunneb 

VrateL Hier brach in einer mit 
Erntevorrttthen bis zn In Dache angefüll- 
ten Schenne Jener aus, das dieselbe; 
nnd eine angrenzende Scheune im Nui 
einatcherte. Auch zwei benachbarte Hän- i 

ser, die zn den ältesten unseres Städt- 
chens gehörten-»das Kanfhans von D. 
L. Meyer nnd das älteste Hatel am 

Platze »Prens;ifcher Hof«—fielen dein 
verheerenden Element zum Opfer. 

Hechten- 
D r e s d e n. Jn Berichtigung einer 

früheren Nachricht theilt jetzt der Vor- 
sihende des Festaugschusses slir das 13. 
deutsche Bundesschieszen ini Jahre 1900 
mit, das; die Abhaltung des Festes als 
völlig gesichert betrachtet werden dars.—— 
Die von hier slüchtige Weinwirthin Wil- 
ling ist mit ihrem Geliebten Friede- 
wann in Görliy verhaftet und hierher 
zurücktranåoortirt worden, um unter 
der Anklage, den Chemann der Willtng 
erinordet zu halten, vrozessirt zu werden. 

Leiu zig. Jni hiesigen Kristall- 
palast fand eine von eirra 4000 Per- 
sonen besuchte Massenversammlung 
statt, in welcher beschlossen wurde, dem 
Vertreter des Transvaal bei den ento- 

piiischen Hösen, Dr. Lede, eine Sym- 
pathieadresse zu itbersenden. Der Saal 
war gedrängt voll und Hunderte von 

Personen mußten zurückgewiesen wer- 
den.——Aus dem in der sechsten Haupt- 
versainmlung des Deutschen Patrioten- 
bundes zur Errichtung eines Völker- 
schlacht-Dentmals im Osten Leipzigs er- 

statteten Jahresbericht ist zu entnehmen, 
daß bis jetzt der Betrag von 308,:308 
Mart gesammelt ist, wovon 152,610 
Mart sür Ausschnchtungsarbeiten, Ver- 
waltungs-fasten u. s. w. bereits ausge- 
wandt sind. Am IS. Oktober 1900 soll 
die Grundsteinlegung erfolgen. 

T b U r In. Mit Drillingen beschenkte 
die Frau des Strumpswirters Wolf 
ihren Gatten. 

T re bse n. Zum Nachfolger des in 
den« Nie-bestand tretenden Bürgermeisters 
Berger wurde Stadttassirer Greß ge- 
wählt, und das dadurch erledigte Stadt- 
tassireraint dem seitherigen Stadtlafscn- 
assistenten Berger übertragen. 

Pia nen. Ter Thttter eine-J hier 
verübten Postdiebstath in der Höhe von 
8600 Mart ist in der Person des Post-- 
assisteuten tsgpig entdeckt worden. 

Thüriugisehe gitaatem 
G r o s; Ii u n d o r s. Hier haben der 

Bautechuiler Fuclle und seine Braut 
Alma lsluutiier gemeinsam Zell-stumm 
durch Ver Ttung begangen. 

J en a. Aus Betreibeu deiJ sriiheren 
Gerbereibesiyerå Brehin aus-J Saalburg, 
welcher wegen ihm zur Last gelegter 
Braudstistung iuns Jahre im Zuchthaus 
gesessen hat uud unschuldig zu sein be- 
haupten ordnrste das- hiesige LberleiiidesJ- 
gericht da-; Wiccerausualnneversahren ; 
an. 

M e i n i n g e n. Meheimrath Abesser, 
Mitdireitor der Landegtredittasse, ist 
plöhlich an einem Schlagansall gestor- 
beu. 

Freie Inwie- 
Oa m b u rg. Hier hat unlauust lsu 

kaltem Wetter nnd Mondschein ein 
witter stattgefunden.—Ter Direktor »r- 

«Hauiburgischen Börseuhalle,« Iliuouli 
Singer, ist hier.gestorben.—--Zaum-t- 
liche Elbsehleuvichisis«1l)rt-Jgesellichin:-.n 
haben eine zunachit inz- lsnde list-» gil- 
tige Vereinbarng abgeschlossen, uui 

durch gleietnnasnge lsrstelluug von: 
Frachteu und Schleuulöhnen ihre Ren- 
tabilitiit gegenüber den höheren Mahlen- 
preisen nnd höheren Löhnen auszieht-s- 
sern. 

V r eine r h a v e u. Der Lehrer Meyer 
wurde wegen wiederholter Misxhnnd- 
lung von Schuliindern zu einer Neid- 
strase von JW Mart verurtheilt.— »Dir 
hiesigen Fischdamuser »Hiigo« und 
»Sagitta« sind von einem danischen 
Fischtreuzer beim Fischen aus dauiiehem 
Gebiet betroffen und beschlagnalnnt 
worden. Sie wurden tu 50 und ZW 
Kronen nebst Cinziehung der Fang- 
geräthe verurtheilt. 

Liibeet. Erichossen hat sich der 
Trompeter H. Trasell ane- Ver-zweis- 
lung darliber, das; er seinen Beruf nicht 
mehr ausüben konnte-. Drasell war 

lungentrant; er binterlaßt eine Frau 
mit zwei Kindern. 

Okdenliurg. 
Vn re l. Hin der Nähe von August- 

fehn erilhnsz ans Nolhwehr ein Guid-arm 
einen Mann, den er wegen eines Pferde- 
diebslahls verfolgte nnd der ans ihn 
einen Angriff machte. 

Meäkeuiutp 
S ch ön l- e r a. Gelegentlich der hie- 

sigen Landivehrinspellion nahmen 42 
Unterossiziere an einem gemeinschaft- 
lichen Mahle Theil, bei welchem als 
Hauptgeriehi Gänieilein servirt ward. 
Noch halten sie lich nicht voni Tisch er- 

hoben, als iie Schmerzen int Magen 
empfunden, die immer schlimmer wur- 
den. Es wurde sofort ärziliche Hilfe ge- 
holt, der es gelang. den mahlen Theil 
der Critanlten derart wieder herzustel- 
len, daß iie lich als außer Oll fahr he- 
trachlen konnten. Die Aerzle untersuch- 
len den Rest des lljanselleing und fan- 
den, daß heischt-: Piornnin enthielt 

Pisa-schmis. 
Ahlöba use n. Nach langjähriger 

Wirksamkeit starb unser erster Lehrer, 
Kantor Berlram, itn 57. Lebensjahre. 

WolfenbiitteL Die Stadtm- 
ordneten beschlossen den Bau eine-:- 
Militärlranlenhauses. 

Orokherzsgthnm Edelleu. 
D a r m st a d t. Neulich Nacht-J wurde 

in dem Gebäude des hiesigen Steuer- 
lommissariats l ein Einbruch verübt. 
Jedenfalls ans Aerger darüber, daß er 

das erhosste Geld nicht erlangte, zerriß 
der Einbrecher einen Theil der Bücher, 
begos; sie mitTinte und Petroleum und 
versuchte, einen Brand anzulegen. Er 
wurde alsbald in der Person eines hie- 
sigen Schlossersz sestgenonuuem 

Mainz. Für Beschickung der mit 
dem Gutenberg-Fest dahier stattfinden- 
den Ausstellung ven Druclmaschiuen 
und sonstigen Objekten des Vuchdruck- 
gewerbes haben sich bis jetzt 48 der be- 
deutendsten Firmen des Jn- nnd Aus- 
landeg gemeldet. Die historische Aus- 
stellung soll ausgewahlte Druckwerle 
aller Zeiten und Völker umfassen. 
Ebenso soll versucht werden, alle Zei- 
tungen der Welt, möglichst von einem 
Tage, etwa vom 1. Mai 190(), zur 
Augstellung zu erhalten. Das zu grün- 
dende Gutenberg-Piasenin soll umfassen 
alles aus Gutenberg Beziigliche, seine 
Druckwerle, Werke über Gutenberg und 
gute Nachbildungen von litutenbergiaua 
u. s. w· Jm Anschluß hieran soll eine 
Gutenbergdtleseltschaft nach Art der 

» GoetheMZesellscbast begründet werden. 
Mörlen bach. Die am Bahubau 

nach Wald-Michelbach beschäftigten Jtas 
liener wurden zur Jmpsung befohlen, 
erschienen aber nicht. Hieraus ging den 
Renitenteu die Nachricht zu, dat; sie 
Deutschland Fu verlassen hatten, sallJ 
sie bei einem zweiten ;zn11,1stermin wie- 
der sehlen. Aus idiese Drohung stellten 
sich die meisten der Pndflanzetty einige 
aber verschwanden doch aus Furcht vor 
der Jmpsung 

Offenbach. Von den Etadtver- 
ordneten wurde dem Ausschuß 
Vollgdorlesungen ein Zuschuß von SW 
Mart gewahrt und weiterhin beschlos- 
sen, eine an der Biedererstrasie gelegene 
stadtische Verlaufs-halte alsJ Wlirnieitube 
und Suvdenaustalt einzurichten. 

) 
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Dauern. 
M ii n chen. Der schon vor mehreren 

Monaten ans den hiesigen Posten ver- 

setzte Konsul der Ver. Staaten, Herr 
Dr. Jamesz H. Wormann, ist jetzt zur 
Wahrnehmung seines Postens hier ein- 
getroffen. Wormann ist ein gebotener 
Deutschen-Der verheirathete Milch- 
handler Blasius Strasser in München 
erschos;, weil sie das- Verhaltnisz ab- 
brechen wollte-, seine Geliebte lslise 
Spandl nnd versuchte sich dann selbst 
zu erschienen, verwundete sieh aber nur 

so, daß Heilung ioahrsilxinlich ist. 
Bei m be r g. Vor Kurzem starb der 

hiesige Wascnmeiiter Kratzle, der bor 
drei Monaten K icentner äti Pfund wog. 
Aus seinem turzen Krantenlager nahm 
sein Koruergewicht um 2 lieutner ab. 
Krayle ntar einer der starlslen Mauner 
Bauern-Zu 

Durham Jn der Kretiuenanstalt 
Schei:'1r:!;in brach neulich SUiittagsJ 
Feuer aus-. Der Thurm der tiiritie und 
mehrere zxir Anstalt gehörige E- allun- 
gen und andere Qelnnomiegebaude wur- 
den zersiurt. Das Oauptgebaude, in 
dem zalslejiehe lsleistesschtdache unter- 
gebraeht iind, blieb unversehrt- 

Jugotstadi. Der Fabriiarbeiter 
und Oanistresitier Merxiniiller vernu- 

glaekte ikn Oauptlaboratorium dadurch. 
das; ihn beim Destilliren bon Zundern 
durch di-; Losgehen eine-J selcheu die 
liule Hand abgerissen nnd Verletzungen 
am Lberloruer beigebracht wurden, die 
den Tod lierlieisuhrten. 

Neustadt. Zehn Jahre lang zog 
der in Salz heimathberechtigte Eitnnitt 
sechtend nnd bettelnd im Lande umher-, 
nachdem er seine Frau verlassen hatte, 
weshalb diese fortzog. Vor einiger Zeit 
lehrte er iu seine Heimath zuriick und 
in der Notlibergrisf er sich au fremdem 
Eigenthum. llm der Strafe zu ent- 
gehen, erhaugte er sich. 

N iir n b erg. Tie Eihullommisiiou 
hat bezüglich der seiilirnug bon tilgen-—- 
tnren durch Lehrer beschlossen, das; die- 
jenigen Lehrer-, welche bereit-Z Agenturen 
besinein dieselben iortsiihren touneuz 
eine Neuuberuahiue von Agenturen ist 
jedoch in Zukunft den städtischen Lehreru 
verboten. 

S ch i l l i n n s n r st. Der Sohn des 
Schulnnaeltere Wen-er in dein nahen 
Erzberg verlet- ans einentlsiitnlictte Weise 
sein Leben. Derselbe hatte beim Spielen 
eine Eierschnle in den Mund gebracht 
nnd diese glitt Inn-its die Lustwer in 
die Lein-keep remans twn rascher am- 
lichet Hilfe ster Erstickungstod eintrat- 

Scholllrippen Nach Konsta- 
tirnng des-J Dinkittsz Tlnerarzteis Schaf- 
lein von ltiet ist in Allen-landenlnnt) die 

Dülmerpest nngnetnmisen; in mehreren 
Gehösten sind in einigen Tagen sammt- 
liche Hühner eingegangen. 

Trost berg. Unser Ort wird ob 
1900311r Stadt erhalten. 

W ii r z b n r a. Etandig stehende 
Frequenz zeigt die Landwirtlssctthitlidie 
Fortbildnnagsetntle. Der erste Kurs 
mnszte heiter in zwei Poeallelabtlietlnn«- 
gen getheilt werden, da dieser Kier W 

Theilnelnner zahlt Ter zweite links 
zählt 56 nnd der dritte St Tlnilnelnner. 

su- dcr Blicken-fah 
Grün stndt. lsiine Hilstnxixtnne, 

die einen entgleistrn Zug wies-er sank- 
bekeit gemacht hatte. entgleiste tret Der 

Ritclsnlstt selbst nnlerlntlb lslnsttstseini 
und stnrzte eine Bosxynng »san«-nein 
Der Heim wurde schwer verlent ;«-- 

« 

der Maschinensührer blieb aus der Stelle 
todt. 

Kaisers-lautem- Hier starb im 
Alter von 74 JahrenGeheimer Hofrath 
v. Nennmner. Er war eines der hervor-« 
ragendsten Mitglieder der nationallibe- 
ralen Partei und von 1883 bi61884 
nnd von HM bis 1895 Bürgermeister 
unserer Zt.10t, um deren Hebung er 

sich gross-e Verdienste erworben hat. Von 
1887 bis- ist-It gehörte er dem have- 
rischen Landtage an nnd bekleidete meh- 
rere Jahre die Stelle eines Vizepräsiden- 
ten. 

Yürttemberg. 
Stuttgart. Die Maul- und 

Klauensenche hat namentlich im mütt- 
tembergischen Oberland sich sehr ver- 
breitet. Am 1. Oktober waren ver- 

sencht 164 Gemeinden und 2194 Ge- 
höfte mit 13,.«-37t3 Stück Nindvieh, 675 
Schafe-n und 5725 S iweinen. Viel- 
fach wird in der BevLierung jetzt der 
Wunsch laut, man solle die lästigen 
Sperrmaszregeln beseitigen und der 
Seuche ihren Lauf lassen.—Graf Hein- 
rich Zeppelin, ein Neffe des durch seine 
Versuche mit dem lenkbaren Lustfchiff 
bekannten Grafen Friedrich Zeppelin, 
ist in Siidafrila den Wunden, die er 
im Kampf für die Sache der Bnren er- 

hielt, erlegen-Der jetzige Badehaus- 
besitzer Blumhardt dahier, ein eifriger 
Sozialist, der seinerzeit Theologie 
studirte und die Qualifikation fiir Aus- 
übung des Pfarramtes erworben hatte, 
mithin zum Predigen berechtigt ist, hat 
auf Verlangen des tvürttenibergischen 
Konsistorium-s auf seine Berechtigung 
verzichtet. 

G ais b u rg. Dieser Tage stieg die 
Wirthin Biihler in den Keller, um 
neuen Wein zu holen. Jhr Licht ging 
plötzlich aus und nachdem die Frau noch 
einen Hilferuf ausgestoßen hatte, sank 
sie von den titährnngsgafen betäubt zu 
Boden. Der Schutzmann Mittinann 
hörte den Hilferuf und stieg unverzüg- 
lich in den Keller hinab, kam aber eben- 
falls nicht iuehrzum Vorschein; ähnlich 
erging eZ noch vier anderen Männern, 
die zu Hilfe eilen wollten. Nun wurden 
Schiisse in den Keller gesenert, um die 
Luft zu reinigen. Nach einiger Zeit ge- 
lang es, die Verunglttekten heraus- 
zuschaffen. Aetztlichem Bemühen glückte 
es dann, die Wirthin und die vier zu- 
letzt in den Keller hinabgestiegenen 
Männer in’5 Leben ziiriictzurufen, wäh- 
rend bei dein Schutzmann Mittmann, 
der ungefähr eine Stunde im Keller ge- 
legen tvar, alle Wiederbelebungsversuche 
erfolglos blieben. 

Göppingen. Der hieiige Spe- 
diteur Karl Wartley welcher dieser Tage 
von Abbazia in Wien eintraf, wurde in 
einem dortigen Hctel von Tobsncht be- 
fallen ; er mußte nach der pfychiatrischen 
Klinil ver-bracht Werden. 

N e et a r s u l m. Privatier Franz 
Reisi, ver älteste Mann hiesiger Stadt, 
beging in seltener Rüstigkeit seinen W- 
Geburtszitag Trost seines hohen Alters 
kann der tttreis noch ohne Brille lesen. 
Auch Gehör und Gedachtnifz lassen 
nicht-S zu tuiinschen iibrig. Der Hoch- 
betagte, der ncch nie a1«3tliche Hilfe be- 
durfte, verfolgt mit Interesse noch alle 
Tagegfragen. 

Tti bin gen. Unter dem Jubel 
einer grosien Volksmenge fuhr neulich 
der letzte Floß den Nektar hinab. Ta- 
init hat die Flofxerei in Urtiirtteinberg 
ihren Abschluß gefunden. Zum Abschied » 

bereiteten die Studenten den Fleifzern 
eine große Lvation. Mit dein altherge- 
brachten llllruf: Jacke-le sperr!« be- 
griifzten sie das Floß, das sie festlich 
angsttnuintteu und dann bis Kirchen- 
tellingfnrt begleiteten, singend und 
triiisend—-denn ein gewaltiges Vierfaß 
fehlte bei dem Feitsehmuei nicht. Tas; 
einer der klliuiensohue bei diesem Anlas-. 
ein nufreiiuilligesz kalte-J Bad nahm, 
hat der Lust nnd Frohlichieit leinens 
tiintrag gethan. Mit vielstinnuigem 
»Juki«-le suerr !« trennten sich schliesilich 
die Studenten von den Flöszerih 

Yllockh 
K u r l r u h e. Die Jahresversamm- 

lung der tiretzlithliberuten Vereinigung 
Beiden-J but nuf Antrag deiJ Narreer 
Tunblin einen Beschluß angenommen, 
die evangelischen Clirchtnregiernngeu 
tnoehten die Feuerbeftnttung til-J christ-» 
lich nnd sittlich berechtigte Besinnung- 
durch LIJiittoirtung lirthlitber Organ-. 
un derselben nnerteunen.--—Ter budisttje l 
Frauenoerein feierte hier der-Z Fest seine-· 
40jährigen Bestehen-L 

Baden- Beiden. Tiin inunniittel 
bitter Ruhe des-:- tlnrgurtenö gelegene 
Puluiiz Ouniilton tnit fiinuu littiebtigen 
Garten wurde durch Vestttluf der stud- 
tischen Kollegien tun die Eunnne non 

l,:3«««-U,tns« Mnri fnr die Etudt leinflieh 
erworben. 

Mann heim. Julius Pister, ders 
Leiter der hiesigen Isiliule der Adler- 
Fahrrudioerte in sernntiurt u. M» ist 
von der Etruiltunnter wegen Unter- 
schlugnngen zu acht Monaten titefijngnisz 
verurtheilt worden. 

O sfe n b u r u. Dein Beispiele ihrer 
Berufsgenosfen in Stil)einlund, West- 
falen nnd der P salz folge 
jetzt auch die badischen ceifenfubrikan- 
ten zu einein Ringe zusnnnneugesehlos- I 
sen. Ter in vier Bezirlsvereine einge-: 
theilte nene Verband soll eine angemes- 
sene Erhöhung der Seifenpreise herbei- 
siihren nnd daraus bedacht sein, diese 
Preise in ein angemessenes Verhältniß 
zu den Preisen der Rohstofse zu bringen. 

sksaksssothriugem 
S tr a ß b u r g. Hier faßte eine von 

450 Mitgliedern elsußslothrineischer 
Radiahrvereine besuchte Versann. .ung 
den Beschlan, ein Konnte mit der Aus- 

,.....--— 

ari«cititng von Statut-n znr (C'riindung 
eine-Z elsaßdoilningiichen Ziindsnhrets 
bundes zn benuftragen. 

Dienst-. Dieser Tage wurde hier 
ein Spielerilnb, der mit hohen Einiäpen 
spielte, von der Polizei aufgehoben. 
Ein Kufetier nnd andere Personen sind 

l 

schwer koinpromiiiirt. Unter den Ge- 
rnpften befinden sich Kaufleute und 

licqiiterte Landiente. « 

Jlikirch-(Sjrafenstaden. Cr- 
mordet wurde hier die Kantinenwirthin 
Anna Zahn bei einem tänbetischen 
Ucberfnll durch Strolche. 

Oeflerrei0. 
W i e n. Die Schoenerer-Gruppe des 

Abgeordnetenhauses hat einen Aufruf 
zur Hilfeleistung für die verwundeten 
Boeren erlassen«-Hier wurde ein Lim- 
tenant Maximilian Micholitzii wegen 
Jniiselendiebstahls verhaftet.-—Der tat- 
serlich iönigliche tJieehnnngerevident des 
Obersten dtiechnnngghofez Ludwig Frei- 
herr von Pereira-’elrnstein, hat Selbst- 

mord begangen-Bei einer Versteige- 
Trnng von ttiennjlden des bekannten 
Malerphilosophen Tiefenbach gingen 
für mehr als 800 Bilder nur 700 Gul- 
den ein. Zwei darunter erzielten ’e 100 
Gulden-Hier wurde das Ehepaar 
Hnmmel wegen Kindesmordes zum 
Tode verurtheilt. 

B oze n. Theaterdirektor Woell aus 
Jnngbrnek wurde ans dem hiesigen- 

den in dem Moment verhaftet, als er 

sich mit seiner Frau znr Flucht an- 

schickte. 

hiesigen mirthschaftlichen Einrichtungen 
sind kürzlich die Frankfurter Stadträthe 
Matti, Vehnie nnd Riese hier eingetrof- 
fen. 

ane. Hier wurden vor einigen 

gerichteten italienischen Familie zwei 
Bomben mit brennenden Lunten gefun- 
den. Die Lunten wurden rechtzeitig ge- 
löscht. Die gerichtliche Untersuchung er- 

gab, daf; die Bomben mit Thnamit ge- 
siillt waren, nnd durch deren Crplofion 
halb ane hatte zerstört werden können- 
Ter Attentatsoersnch hängt offenbar 
mit nationalen Streitigkeiten zusam- 
men. 

H ii ttetdorf. Der hiesige Pfarrer, 
Pralat Pult-in beging sein dianiantenes 
Priesterjnbilanm. 

K la u se n. Auf Schloß Anger fand 
die titriindung eine-:- lilrich Hatten- 
Bundess statt, der in ganz Deutsch- 
Oesterreich zahlreiche Anhänger zahlt. 

Lissa. Während eines Manöveris 
des Kriegegesclnnaders gerieth das Tor- 
pedoboot erster Klasse ,,Harpie« mit 
dein Tarpedoboot zweiter Klasse ,,22« 
zusammen« nnd brachte diesem am Bug 
ein bedentenacskxeet bei. Dein Torpedos 
boot ,,2-s"-« gelang es, das arg gefähr- 
dete Schiff in Sicherheit zu bringen. 
Die «Harnie« ist nur geringfiigig am 

Lanzirrohr beschädigt. 
T r i e st. Der Wiener Professor der 

Pathologifcheu Anatoniie, A. Weichsel- 
banin, hat hier einen Pestfall konstatirt. 

W i e n e r ss N e n ft a d t. Jn Steinti- 
briiii wurden der Euinnereibeiitzer Josef 
Glanz nnd feineHauglntlterin Helene 
Weidenthater non bis jetzt unbekannten 
Einbrechern ermordet. Die Zitanber er- 

beuteten HuttW Mulden. 

Tagen in dem Flur eines Hauses einer- 

Bahnhofe wegen betrügerischer Schul- 

B u d a pe st. Behufs Studiums voif J 

gnyweiz. 
Be r n. Der Bundesrath hat zur Er- 

richtung einer Nesmidtschaft des Otto- 
nntnischen Blieieheizs bei der Schweizer 
Republit seine Zuslinnnnng gegeben.— 
Bei den jiingften Erneuernithwahlen 
zuni LIlalionalrath tunrde die bisherige 
radikal-deinotratisetje Mehrheit besteitigt. 
Verschiedene in den Litkahltreisen neu 

aufgestellte sozialistische Kandidaten 
unterlagen. Atht Etichniahlen sind er- 

forderlich, die indessen ans dass Ge- 
fannutergelinif; teilten Einfluß haben. 
Die Eozialrsenibinnen erhielten zn ihren 
bisherigen zwei cliinndaten sZiirich und 
Basel-Stadt) no.h ein drittes- in Geni. 

Ziirieh Tet· lstrosie Stadtrath in 
Ziirieh lnit die Errichtung eitler Kehricht- 
derbrennungxsanftalt beschlossen. Vor- 
erst sollen nnr U cefen zur Verbreit- 
nung dei— Hanslehrich erbaut werden. 
Die llioslen fiir die Auefiihrung des 
Baue-J sanunl Anneren sind anf 1,000,- 
OW Franc-Z tust-ansehlaxft. 

Eit)tunz. I; lkssikninalgericht in 
Zehninz hatte den lednnnis Vernhardin 
Fiiszler auf sendizien hin wegen Mordes 
an seiner lrhesrauspser hat dieselbe an 
der Arensirasze iiber ein: Felswand in 
den Vier-tunldstattersee gehustet-—in 30 
Jahren Zuchtluinis dernrtheild Fiißler 
legte Appellation gegen dass llrtheil ein, 
doch ist dasselbe nnninehr dont liantonS- 
gerichte bestatigt tout-den. 

Basel. Jn der Ettrdt Basel konn- 
ten während der lehten Eaison die 
Holelg zeitweise der stnrten Nachfrage 
lanin entitnedien »s- l- It sieh nun ein 
Konsortiuni gslsildet -:— ans dem 
Areal der friiheren LI, :-.3..ttenznnft an 
der Freienstrasze ein neue-J Hotel er- 
bauen will. 

Grn n blinde n. Ter Vllueugctrten 
nltf Maloja, ;.in!::s!!ii:he sthweize- 
rischen Alpentnlnnriss «:"f:sisen soll, 
zählt gegenwartig BW Arten nnd soll 
nach seiner Besteuerung enoa l()00 zäh- 
len. Die Angsnlnung der Arbeiten be- 
sorgt die Tirettion des-s- liotanisthenGars 
tens in Zurich, unter-stiin non der 
Direktion des Flutsnalsz Malerin- 

Gens. Der Vertonltnnggsrath der 
Stadt Mens hat init dem Pfarrer 
Blanchard den Vertrag abgeschlossen,« 
betreffs Verkauseg eine-J Grundes zur 
Errichtung einer lsjediichtuisztapelle stir; 
die Kaiserin Elisabelli. Die Stadt hat 
den sehr erniäszigten Preis von 50 
Franks per Quadrattneter festgestellt. 


